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Technische Information, Stand 11-2021. Diese technische Information basiert auf intensiver Entwicklungsarbeit und langjähriger praktischer Erfahrung.  
Aufgrund der Vielfalt und jeweiligen Beschaffenheit der Untergründe sowie der spezifischen Arbeits- und Objektbedingungen ist eine eigenverantwortliche Prüfung 
der Eignung der eingesetzten Materialien für den vorgesehenen Verwendungszweck unter den jeweiligen Einsatzbedingungen durch den Anwender erforderlich. 
Diese technische Information ist inhaltlich und rechtlich unverbindlich. Mit Erscheinen einer Neuauflage verliert diese technische Information ihre Gültigkeit. 
 

PRODUKTBESCHREIBUNG 
Farblose Vorbehandlung auf mineralischer Basis zur Grundierung sandender, poröser und saugender mineralischer 
Untergründe und zur Verdünnung von Silikatfarben. 
   
Produkteigenschaften  Ideal geeignet für… 
 tiefenwirksam 
 sorgt für optimale Haftung von Silikatfarben-Anstrichen 
 verfestigt sandende Untergründe 
 reguliert die Untergrundsaugfähigkeit 
 farblos 
 geruchsarm 

 

 Anwendung 

Vorbehandlung ungleichmäßig saugender und sandender 
mineralischer Untergründe im Innen- und Außenbereich 
Untergrund 
 ungestrichene mineralische Untergründe (z.B. Putz, Zement, 

Kalksandstein), feste und ausblühfreie Natursteine, 
vorhandene Silikatfarbenanstriche 

 ungeeignet sind Lackfarbenanstriche, alte 
Dispersionsfarbenanstriche, Untergründe mit 
Salzausblühungen, Kunststoffe und Holz 

   
Trockenzeiten  Ergiebigkeit 
 Oberflächentrocken nach ca. 2 Stunden 
 Überstreichbar  nach ca. 8 Stunden  

Die Trockenzeiten richten sich nach Untergrundbeschaffenheit, Umgebungstemperatur, 
Luftfeuchtigkeit und Auftragsstärke. Oben genannte Trocknungszeiten beziehen sich auf 
Normalbedingungen (ca. 20 °C, 65% rel. Luftfeuchtigkeit.) 

 1 Liter reicht – je nach Beschaffenheit des Untergrunds – bei 

einmaligem Anstrich unverdünnt bis zu 5 m², 1:1 mit Wasser 
verdünnt bis zu 10 m². 
Grundsätzlich wird die Ergiebigkeit vom Untergrund, der Untergrundbeschaffenheit, 
dem eingesetzten Werkzeug und der individuellen Verarbeitungsweise beeinflusst. 
Das Erreichen der aufgeführten Reichweiten ist abhängig von einer sachgerechten 
Anwendung gemäß den angegebenen Hinweisen zur Untergrundvorbehandlung und 
Produktverarbeitung. 

  
Weitere Merkmale  

 
 Farbton  farblos 
 Abtönbar mit Silikat Voll- und Abtönfarbe 
 Verdünnung mit Wasser (max. 50%) 

 

   

VERARBEITUNGSHINWEISE 
 
Vor dem Streichen 

Böden, Möbel, Fliesen und Fensterscheiben mit Folie abdecken, Fenster- und Türrahmen und bei Bedarf Übergänge zu angrenzenden Wand- 
und Deckenflächen mit Malerkrepp abkleben. Steckdosen, Lichtschalter usw. abnehmen. 

 
Untergrundvorbereitung 
 Prüfen Sie den Untergrund – er muss fest, trocken, sauber und tragfähig sein 
 Verfärbt er sich beim Test mit einem feuchten Schwamm dunkel, ist eine Grundierung mit diesem B1 Tiefgrund notwendig. 
 Altanstriche auf Leimfarben-Basis und kreidende Untergründe müssen vollständig abgewaschen werden. 

 Neuputze mindestens 4 Wochen austrocken lassen. 

Das Streichen 
 Tiefgrund ist gebrauchsfertig und muss nur noch gut aufgerührt bzw. geschüttelt werden. 
 Nicht unter +5°C verarbeiten. 
 Mit Pinsel, Flächenstreicher oder Deckenbürste, unverdünnt, gleichmäßig auftragen 
 Stark saugende Untergründe 2-mal behandeln 
 Nicht für luftlose, druck-zerstäubende Spritzverfahren geeignet 
 Darf nicht mit anderen Produkten gemischt werden 
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Werkzeugempfehlung 

Die Wahl des richtigen Farbrollers richtet sich nach dem Untergrund: 
 Glatte Untergründe (z.B. Glattputz / -tapete, Kalksandstein): 

Verarbeitung mit einem hochwertigen Kurz- bis Mittelflorroller, um ein besonders glattes und gleichmäßiges Oberflächenbild zu schaffen 
 Strukturierte Untergründe (z.B. Strukturputz / -tapete): 

Verarbeitung mit einem Langflorroller, um eine komfortable Verarbeitung und das Ausfüllen aller Vertiefungen in der Struktur zu 
gewährleisten 

 
Nach der Verarbeitung 

 Farbeimer sicher verschließen. 

 Alle Arbeitsgeräte sofort nach Gebrauch gründlich mit warmem Wasser reinigen. Insbesondere hochwertige Farbrollen und Pinsel bleiben 
somit lange haltbar. 

 Malerkrepp, Folien oder Abdeckvlies entfernen und Steckdosen, Lichtschalter usw. wieder anbringen. 
 

WICHTIGE HINWEISE 
 
Lagerung und Transport 

Kindersicher, trocken, sicher verschlossen und kühl (jedoch nicht unter +5 °C) lagern. Beim Transport für ausreichende Standsicherheit 
sorgen. Angebrochene Gebinde fest verschlossen und in aufrechter Position aufbewahren, um Auslaufen zu verhindern. Nach dem Öffnen 
baldmöglichst aufbrauchen. 
 
Sicherheitshinweise 

Bei der Verwendung von Farben und Lacke sind die üblichen Schutzmaßnahmen einzuhalten. Tragen Sie bei der Verarbeitung Schutzbrille 
und Handschuhe. Während der Verarbeitung und Trocknung für ausreichende Belüftung sorgen. Essen, Trinken und Rauchen während des 
Gebrauchs der Farbe ist zu vermeiden. Staub-, Spritz- und Farbnebel bitte nicht einatmen. Bei Berührung mit den Augen oder der Haut sollte 
man diese unverzüglich mit Wasser abspülen.   
 
Entsorgung 

Bitte nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Farbe nicht in die Kanalisation, Gewässer oder Erdreich gelangen lassen. 
Eingetrocknete Materialreste als Hausmüll bzw. Baustellenabfall entsorgen. Flüssige Reste bei einer Sammelstelle für Altfarben abgeben. 
Abfallschlüssel Nr. EWC 080112.   
 
Inhaltsstoffe 

Kaliwasserglas, Acrylharz-Dispersion, Wasser, Additive 
 
Flüchtige organische Verbindungen 

EU-Grenzwert für dieses Produkt (Produktkategorie A/a): 30 g/l (2010). Dieses Produkt enthält max. 1 g/l VOC.   
Beratung für Allergiker und Erhalt des Sicherheitsdatenblattes unter: +49 2541 744 7450.   

 


